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M3: 1,2 oder 3 zu den Kinderrechten

Spielverlauf:
Die Kinder befinden sich in der Mitte des Raumes oder sitzen auf dem Boden. Es werden eine 
Frage und drei Antwortalternativen vorgelesen. Jede Antwort wird einer Ecke (1,2 oder 3/ blau, gelb 
oder grün) des Zimmers zugeordnet. Jedes Kind geht in die Ecke, für die sie/er sich entschieden 
hat. Dann wird die richtige Antwort und das dahintersteckende Recht erläutert. Danach folgt die 
nächste Frage… 

Frage 1:
Die Kinderrechte stehen in der UN-Konvention. Was bedeutet das Wort „Konvention“?
1. Abmachung, Vertrag- Regeln aufstellen
2. Zusammenkunft- Treffen vieler Leute
3. Planung- einen Plan machen

Frage 2:
Seit wann gibt es die UN-Kinderrechtskonvention?
1. Seit ca. 10 Jahren
2. Seit ca. 30 Jahren
3. Seit ca. 100 Jahren

Frage 3:
Wie viele Artikel hat die UN- Kinderrechtskonvention?
1. 5
2. 22
3. 54

Frage 4:
Was meinst du? Wer hat mehr Rechte?
1. Jungen haben mehr Rechte
2. Reiche Kinder haben mehr Rechte
3. Niemand hat mehr Rechte als andere - Alle Kinder haben die gleichen Rechte

→ Alle Kinder haben die gleichen Rechte. Kein Kind darf benachteiligt werden.

Frage 5:
In Deutschland gibt es ein Recht, das gleichzeitig auch eine Pflicht für Kinder ist. Welches Recht ist 
das?
1. Recht auf Gleichheit
2. Recht auf Bildung (z.B. zur Schule gehen)
3. Recht auf Spiel, Freizeit und Ruhe

→ Kinder haben ein Recht auf Bildung, d.h. zu lernen und eine Ausbildung zu machen, die ihren Be-
dürfnissen und Fähigkeiten entspricht.
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Frage 6:
Kinder haben das Recht auf die Liebe und Fürsorge ihrer Eltern. Wie können die Eltern ihre Fürsor-
ge den Kindern am besten zeigen?
1. Eltern tragen immer den Schulranzen des Kindes zu Schule
2. Eltern kochen immer das Lieblingsessen der Kinder
3. Eltern nehmen sich Zeit für ihre Kinder

→ Kinder haben das Recht auf Fürsorge beider Eltern und auf ein sicheres Zuhause.

Frage 7:
Was sollten Kinder tun, wenn sie Gewalt erleben, z.B. wenn sie gemobbt oder misshandelt werden? 
(Wählt 2 Antworten aus)
1. Sich einer Vertrauensperson anvertrauen
2. Sich an ein Beratungszentrum, das Jugendamt oder die „Nummer gegen Kummer“ (Tel. 116 

111) wenden
3. Niemandem etwas erzählen

→ Kinder haben das Recht auf Schutz vor Ausbeutung und Gewalt.

Frage 8:
Wie nennt man es, wenn Kinder mit einer Behinderung gemeinsam mit nicht- behinderten Kindern 
den Unterricht besuchen?
1. Infusion
2. Inklusion
3. Intention

→ Kinder mit Behinderung haben ein besonderes Recht auf Fürsorge und Förderung, damit sie aktiv 
am Leben teilnehmen können.

Frage 9:
Nico schreibt jeden Abend in sein geheimes Tagebuch. Wer darf es lesen?
1. Seine Mutter darf das Tagebuch lesen
2. Seine Lehrerin darf das Tagebuch lesen
3. Nur Nico darf das Tagebuch lesen

→ Kinder haben das Recht auf Privatsphäre und persönliche Ehre.

Frage 10:
Was meinst du: Jeden Tag Hamburger mit Pommes- ist das ok?
1. Ja, denn Pommes sind einfach lecker
2. Ja, denn nur alte Menschen müssen auf ihre Gesundheit achten
3. Nein, mein Körper braucht unterschiedliche Nahrung, damit ich gesund bleibe

→ Kinder haben das Recht gesund zu leben, aufzuwachsen und keine Not zu leiden.
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Frage 11:
Was soll ein Land mit einem Kind tun, das alleine hierher geflohen ist?
1. Es soll das Kind wieder zurückschicken, auch wenn dort Krieg ist
2. Es soll gut für das Kind sorgen und sich um es kümmern
3. Es braucht sich nicht um das Kind kümmern, weil es aus einem anderen Land ist

→ Kinder haben ein Recht auf Schutz im Krieg und auf der Flucht.
Frage 12:
Kinder haben das Recht bei Fragen, die sie betreffen, mitzubestimmen- d.h. sie dürfen sagen, was 
sie dazu denken- und die Erwachsenen müssen sie ernst nehmen. Wo kannst du am meisten mitbe-
stimmen?
1. In der Schule, z.B. Gestaltung Klassenzimmer
2. Zu Hause, z.B. wohin wollen wir in den Urlaub fahren
3. Im Stadtteil, z.B. wenn ein Spielplatz umgebaut wird

→ Kinder haben ein Recht auf Meinungsäußerung, Information und Gehör.

Frage 13:
Da Kinder das Recht haben, ihre Meinung zu sagen, ist eure Meinung nun bei der letzten Frage 
zum Thema „Freizeit und Spielen“ gefragt. Was meint ihr: Soll die Regierung von Deutschland dafür 
sorgen, dass…
1. … Kinder genügend Taschengeld für ihre Freizeit bekommen?
2. … Kinder genügend Zeit und Platz zum Spielen haben?
3. … es viele Kinder- und Jugendhäuser mit tollen Angeboten für Kinder gibt?

→ Kinder haben ein Recht auf Spiel, Freizeit und Ruhe.


